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Amt Lebus 18. April 2017 
Gemeinde Podelzig 

Niederschrift  
über die Sitzung des Sozialausschusses Podelzig  

 

Sitzungstermin: Montag, den 10.04.2017 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:25 Uhr 

Sitzungsort: im Deutsch - Polnischen Kulturzentrum, Schulstraße 5, 
15326 Podelzig 

Anwesend: 
 
Vorsitzende 
Frau Iris Marggraf    
 
Mitglieder 
Frau Claudia Netzker    
Frau Karin Schwander    
 
Sachkundige Einwohner 
Frau Vivian Hetke    
 
Amtsverwaltung 
Frau Iris Frackowiak    
 
Schriftführung 
Frau Undine Schulz    
 

Nicht anwesend: 
 
Mitglieder 
Frau Angelika Knispel    
 
Sachkundige Einwohner 
Frau Doreen Mittelstädt-Grützke    

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Zur Geschäftsordnung 
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   1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
   1.2. Feststellung von Ausschließungsgründen 
   1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   1.4. Einwendungen gegen die Niederschrift öffentlicher Teil vom 13.02.2017 
   1.5. Auswertung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 13.02.2017 
   2. Einwohneranfragen 
   3. Information zur Kostenbeteiligung an der Versorgung mit Mittagessen in den Kinderta-

gesstätten 
   4. Beratung zu Ideen aus dem Workshop "Älter werden im Quartier" 
   5. Information zum Stand der Planung "Dorf- und Gutsfest" 
   6. Sonstiges 

Nicht öffentlicher Teil 

   7. Einwendungen gegen die Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 13.02.2017 
   8. Auswertung der Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 13.02.2017 
   9. Sonstiges 
 

Öffentlicher Teil 

1. Zur Geschäftsordnung 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Die Einladungen sind allen Ausschussmitgliedern ordnungsgemäß zugegangen. Beanstandungen 
werden nicht erhoben. 
Frau Hetke hat keine Einladung erhalten, bitte prüfen! 
 
1.2. Feststellung von Ausschließungsgründen 
Ausschließungsgründe sind ggfls. rechtzeitig anzuzeigen. 
 
1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Von 4 Ausschussmitgliedern sind 3 anwesend. Somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 
 
1.4. Einwendungen gegen die Niederschrift öffentlicher Teil vom 13.02.2017 
Keine. 
 
1.5. Auswertung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 13.02.2017 
Frau Marggraf 

- geänderte Marktsatzung (Befreiung von der Gebühr für ortsansässige gemeinnützige 
Vereine) liegt noch nicht vor 

- bitte zum nächsten Finanzausschuss am 15.05.2017 und dann für die Gemeindevertre-
tersitzung am 29.05.2017 vorlegen 

 
- Zuarbeit vom Amt: Betriebskosten der Kita liegt allen Ausschussmitgliedern vor 
- soll zu einem späteren Zeitpunkt zur Beratung hinzugezogen werden, wenn es um die 

Erhöhung der Kitagebühren geht 
- Frau Frackowiak weist darauf hin, 

o dass es sich bei den Betriebskosten um vorläufige Zahlen handelt, da die Jahres-
abschlüsse noch nicht vorliegen 

 
Frau Schwander 

- Lampen im Wuhdener Weg brennen wieder 
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2. Einwohneranfragen 
Frau Hetke 

- Wie weit ist die Kita mit der Umstrukturierung? (Tendenz zum 01.04.2017) 
o Einheitliches Frühstück und Vesper? (eventuell Caterer oder durch Erzieher) 
o Mehrkosten? 
o Zertifikat erlangen (Kita mit Biss) 

 
Frau Marggraf wird sich erkundigen 
 
Frau Hetke 

- gibt es schon eine Schlussrechnung zur Ortsdurchfahrt Podelzig? 
- Frau Frackowiak 

o Verweist auf den Bau- und Ordnungsausschuss der Gemeinde Podelzig 
- Frau Marggraf 

o um Sachstandmitteilung zur Schlussrechnung wird gebeten 
 
3. Information zur Kostenbeteiligung an der Versorgung mit Mittagessen in den Kinder-

tagesstätten 
Frau Marggraf 

- gemeinsames Gespräch der Bürgermeister der Gemeinden des Amtes Lebus ist erfolgt 
zur Kostenbeteiligung der Mittagessenversorgung in den Kitas 

Frau Frackowiak 
- es wurde noch nichts beschlossen, gab keine Einigung unter den Bürgermeistern 
- die Hoheit zur durchschnittlichen Bezuschussung zum Mittagessen liegt bei jeder einzel-

nen Gemeinde, von Seiten des Amtes können nur Vorschläge unterbreitet werden 
- wird noch Gespräche in den Gemeinden geben 

 
Die Ausschussmitglieder beraten und kommen überein, dass die Gemeindevertreter entspre-
chend informiert werden sollen. Danach sollte im Sozialausschuss beraten werden, ob die El-
tern in einer Veranstaltung informiert werden. 
 
4. Beratung zu Ideen aus dem Workshop "Älter werden im Quartier" 
Frau Marggraf 

- Ziel: Welche Ideen lassen sich verfolgen und umsetzen 
- Ideen 

o 1. Ärztliche Versorgung 
o 2. Beratungsstelle 
o 3. Pool von Ehrenamtlern und helfende Hände 
o 4. Begegnungsmöglichkeiten 

- Volkssolidarität mit integriert 
 
Begegnungsmöglichkeiten 

- Realisierung möglich 
- Vorschläge: 

o Tanztee (zentral in Gaststätte organisieren, Senioren aus umliegenden Gemein-
den einladen) 

o Ergotherapie (im Gemeindezentrum, 3 – 4 x im Jahr unter fremder Anleitung) 
o mit Kita zusammen arbeiten 
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o Filmvorführung 
 
Die Mitglieder diskutieren.  
Frau Marggraf 

- Frühestens im Herbst die 1. Veranstaltung 
- erkundigt sich in Gaststätte zwecks Durchführung des Tanztees 

Frau Hetke 
- erkundigt sich über Töpferarbeiten (Ergotherapie) 

Frau Schwander 
- erkundigt sich über Technik zur Filmvorführung 

 
Beratungsstelle 
Frau Marggraf 

- mit verschiedenen Pflegestellen bereits gesprochen 
- in MOL gibt es Sozialwegweiser (Bündelung der Informationen und Angebote für Senio-

ren) 
- mit Diakonie (Seelow) Kontakt aufgenommen zwecks Informationsveranstaltung im Mai 

o Info Änderung Pflegegesetz 
o Info Ehrenamtler (Schulung) 
o Info Hilfe bei Pflegebedürftigkeit 

 
Die Ausschussmitglieder diskutieren und kommen überein, dass eine feste Beratungsstelle nicht 
gestemmt werden kann. Es sollen jährliche Veranstaltungen („Tag der Gesundheit“) z. B. durch 
Krankenkassen organisiert werden. Diese Veranstaltung der Diakonie soll nicht im Mai, sondern 
zusammen mit dem „Tag der Gesundheit“ stattfinden. 
Frau Hetke wird sich bei der AOK erkundigen. Sie erklärt sich bereit am „Tag der Gesundheit“ 
einen Hol- und Bringedienst zu gewährleisten. 
 
„Obst in Nachbars Garten“ 
Frau Marggraf 

- wer z. B. Obst nicht mehr selbst pflücken kann, andere Einwohner pflücken dieses, Kita 
mit einbeziehen 

- Frau Schwander wird innerhalb der Volkssolidarität nachfragen, wer Obst abzugeben hat 
- im Schaukasten soll ein Aushang über dieses Vorhaben gemacht werden 
- Aktion soll im Mai beginnen 

 
Frau Marggraf informiert vom Workshop in Eberswalde (Teilnahme Frau Knispel) „Älter werden 
im Quartier“ 
 
5. Information zum Stand der Planung "Dorf- und Gutsfest" 
Frau Marggraf 

- Programm für das Event wurde durchgesprochen 
o z. B. Markttreiben, Handwerkermarkt, Führungen, Tiere vor Ort, Hüpfburg, Mais-

labyrinth (wird im Vorfeld schon frei gegeben), Bastelstraße, Ponyreiten … 
o Feuerwehr hat Aktivitäten geplant (z. B. Simulator) 
o Spaßolympiade für Kinder 
o Spaßwettkämpfe für Bürger (Ortsteile = Teams) 
o Programmpunkte z. B. 

 30 Jahre Jugendfeuerwehr 
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 Musikalischer Akt 
 ab 12. 00 Uhr Erwachsenenfestspiele 
 ab 13.00 Uhr Blasorchester 
 ab14.30 Kinderprogramm 
 ab 15.30 „singende Bauer“ 
 eventuell ab 16.30 Karnevalverein Lebus 
 ab 20.00 Uhr „Ohrwurm“ (Partyband“) 
 22.30 Uhr Feuershow 

- Hinweise und Ideen werden gern noch entgegen genommen 
- Spendenbriefe sind geschrieben und werden versandt 
- Hilfezusagen von z. B. Kreativfrauen, Kita, Volkssolidarität 

 
6. Sonstiges 
Frau Marggraf (Info von Frau Knispel) 

- Fahrt nach Bledzew am 01.05.2017 
o Abfahrt 8.00 Uhr mit Bus 
o Interessenten können gern mitfahren 

- 13.04.2017 Osterfeuer (Durchführung durch Feuerwehr) 
- Dixi-Toilette (mit Fördermitteln gekauft) ist in Betrieb und kann zu Veranstaltungen ge-

nutzt werden, wird monatlich gereinigt 
- Dankeschön an alle Beteiligten zum Ostermarkt 
- Pressemitteilung zum Rufbus 

o Hintergrund der Einschränkung ist möglicherweise die Wettbewerbsverzerrung 
- Landkreis ruft auf zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 

o Nach Beratung der Mitglieder, soll die Gemeinde an diesem Wettbewerb teil-
nehmen, die Modalitäten sollen abgeklärt und Interesse bekundet werden. 

 

 

 

Iris Marggraf 
Vorsitzende 
des Sozialausschusses Podelzig 
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